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Übungen zur Analysis 1: Blatt 9

Wie üblich sind die Aufgaben auf der Vorderseite schriftlich zur Korrektur abzugeben. Die Aufga-
ben auf der Rückseite sind diesmal zusätzliche Übungsaufgaben, mit denen man sich Bonuspunkte
verdienen kann!

Frohe Weihnachten und einen Guten Rutsch!

Schriftlich abzugebende Übungsaufgaben:

1. (2)Sei f : C→ C gegeben durch f(z) = z2 − 42z + 5. (Wir wissen, dass f stetig ist.)
Bestimme zu ε > 0 nun konkret ein δ > 0 mit |f(z) − f(1 + i)| ≤ ε für alle z ∈ C mit
|z − (1 + i)| ≤ δ.

2. (2)Seien f, g : D → R stetige Funktionen. Zeige, dass dann auch die Funktion M : D → R
definiert durch M(x) := max{f(x), g(x)} stetig ist.
Gilt die entsprechende Aussage auch, wenn man oben „stetig“ beide Mal durch „gleichmäßig
stetig“ ersetzt?

3. (2)Sei f : [0, 1] → R stetig mit f(x) 6= 0 für alle x ∈ [0, 1]. Zeige: Dann existiert ein δ > 0 mit
|f(x)| > δ für alle x ∈ [0, 1].

4. (4× 1)An genau welchen Stellen x0 ∈ R sind folgende Funktionen f : R→ R stetig?

(a) f(x) = max{|sin(x)|, exp(−|x|)}.

(b) f(x) =


2x3+2x2−4x

x2−4 falls x ∈ R \ {−2, 2}
0 falls x = 2
−3 falls x = −2

(c) f(x) =
{

2x− 1 falls x ≤ 0,
x2 − x+ a falls x > 0,

wobei a ∈ R fest

(d) f(x) = [x] + (x− [x])2



Bonuspunktaufgaben vom Christkind

5. Sei f : R→ R stetig in 0 mit f(0) 6= 0 und f(x+ y) = f(x)f(y) für alle x, y ∈ R.
(a) (1*)Zeige, dass f(q) = f(1)q für alle q ∈ Q.

(b) (1*)Zeige, dass f stetig auf R ist.

(c) (1*)Zeige, dass f(0) = 1 und f(x) > 0 für alle x ∈ R.

(d) (1*)Zeige, dass ein c ∈ R existiert mit f(x) = exp(cx) für alle x ∈ R.

Update: Es ist hier sinnvoll, die Teilaufgaben (b) und (c) vor der Teilaufgabe (a) zu bearbeiten.

6. (2*)Sei I ⊂ R ein nichtleeres Intervall und f : I → Q stetig. Zeige, dass dann f konstant ist.

7. (2*)Sei f : R→ [0,∞) stetig mit limx→∞ f(x) = limx→−∞ f(x) = 0.
Zeige, dass dann max{f(x) : x ∈ R} existiert.

8. Beweisen oder widerlegen Sie (mit Gegenbeispiel) jede der folgenden Aussagen.

(a) (1*)Seien f, g : R → C stetige Funktionen mit f(x) = g(x) für alle x ∈ Q. Dann gilt
f(x) = g(x) für alle x ∈ R.

(b) (1*)Sei f : (0, 1]→ R stetig und beschränkt. Dann ist f gleichmäßig stetig.

Übungsblätter sowie aktuelle Informationen unter
https://www.uni-ulm.de/mawi/iaa/courses/ws17/ana1/


